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Biebern Sie mit!

Initiative Nachhaltiges Gleiberger Land

Als  Initiative von Menschen unserer  Gemeinde und aus dem 
Umland setzen wir uns für ein nachhaltiges und ökologisch ori-
entiertes Leben in unserer Region ein. Wir möchten auch Sie 
mit  unseren regelmäßig erscheinenden Tipps ermutigen,  Ihre 
Gewohnheiten  im  eigenen  Tempo  in  alltagstauglichen  und 
praktischen kleinen Schritten nachhaltig zu verändern.

Was wir über Konsum, Wohlstand und Glück wissen sollten

Teil 1: Was uns wirklich glücklich macht

Wir möchten alle glücklich sein. "Glück ist eine Nebenwirkung eines gelingenden Lebens." 
sagt Eckart v. Hirschhausen. Aber was ist eigentlich "Glück"? Deutschland ist zwar eines der 
wirtschaftlich stärksten Länder der Welt mit einem hohem Lebensstandard, jedoch schneidet 
es beim "World Happiness Report" (2025) auf Platz 22 relativ schlecht ab.

Glück wird üblicherweise am Wohlstand gemessen. Wer sich etwas leisten kann, wer keine 
Geldsorgen hat, gilt als glücklicher Mensch. Einmal tun können, was man möchte, ohne über 
finanzielle Grenzen nachzudenken, erscheint als ein Lebenstraum. Und doch mutet es selt-
sam an, wenn ein Tech-Oligarch eine ganze Stadt für seine Hochzeit mietet oder zum Frei-
zeitvergnügen  in  den  Weltraum  geflogen  wird.  Sind  grenzenlose  Möglichkeiten  wirklich 
gleichbedeutend mit grenzenlosem Glück?

Tatsächlich hat die Glücksforschung schon längst heraus gefunden, dass materieller Wohl-
stand das subjektive Wohlbefinden kaum mehr erhöhen kann, wenn die materiellen Grund-
bedürfnisse erfüllt sind und eine soziale Teilhabe möglich ist. Stetig wachsender wirtschaftli-
cher Wohlstand führt zu einem "Gewöhnungseffekt". Das Glücksgefühl z. B. bei einer Ge-
haltserhöhung oder einer Neuanschaffung hält nicht lange an, da Anspruch und der Ver-
gleich mit anderen den eigenen Status immer wieder nach oben anpassen.

Was also macht uns wirklich glücklich? Die Glücksforschung hat drei Glücksfaktoren defi-
niert: 1. persönliches Wachstum und Weiterentwicklung. 2. Funktionierende, liebevolle sozi-
ale  Bindungen.  3.  Selbstwirksamkeit.  Weltweite  Untersuchungen  zeigen,  dass  Menschen 
bessere Zufriedenheitswerte haben, wenn sie nicht nach Geld, Schönheit oder Popularität 
streben. Nachhaltig glücklich ist, wer seine wertvollste Ressource Zeit mit etwas Sinnvollem 
füllt. Dies gelingt, wenn wir uns Zeit für uns selbst, unsere realistischen Ziele und unsere 
Lieblingsmenschen gönnen, statt beim "Shopping" das x-te Paar Schuhe.

Quellen: Prof. Dr. Karlheinz Ruckriegel "Glücksforschung - worauf es wirklich im Leben ankommt" 
www.ministeriumfuerglueck.de 
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